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…simply the best 



 

 

 
 
 
 
 
 
 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Haben Sie einen Wunsch? Wir werden diesen verwirklichen. Wir 
veranstalten alles, Sie müssen sich nur entspannen und die 

Reise genießen! So einfach ist es bei Simply Poland.  

ÜBER UNS 
 

Simply Poland DMC ist ein dynamisches Team aus 
Krakau und spezialisiert sich sowohl auf Studien-und 
Städtereisen, als auch auf Veranstaltung von Konferenzen 
und Incentive Reisen. Dank dem individuellen 
Boutiqueansatz können wir unseren Kunden 
entgegenkommen und deren Erwartungen erfüllen. 

 
Wir sind Profis mit einer gemeinsamen Erfahrung von 

über 19 Jahren im Tourismus, Freizeit und MICE. 
 
Als Simply Poland DMC ist unsere Mission kristallklar - 

wir möchten Polen mit Ihnen teilen. Ihnen nur das Beste 
des Landes zeigen - Wunder der Geschichte, der Natur, 
der Kultur und der Gaumenfreuden. Wir sind einzigartig 
und qualifiziert und werden die Zeit Ihres Kunden in Polen 
einfach unvergesslich machen. 



 

 

Anna 
Nach dem Germanistikstudium begann 
Anna ihre berufliche Karriere als 
Reiseberaterin. Nach ein paar Jahren 
wurde sie zur Abteilungsleiterin befördert 
und hat mit Kunden aus Skandinavien und 
aus den deutschsprachigen Ländern 
gearbeitet. Anna kümmert sich sehr um 
andere Menschen und ist eine 
ausgezeichnete Zuhörerin – aufmerksam 
und geduldig. Sie entspannt sich gerne 
beim Pilates und im Winter genießt sie 
Skifahren. Das ist aber noch nicht alles – 
Anna hat auch ihre extreme Seite – 
gelegentliches Fallschirmspringen oder 
Klettern ist keine Herausforderung für diese 
starke Frau. 
 

Gabriela 
Sie arbeitete ein paar Jahre in einem Hotel 
und danach bei einer der größten 
Reiseagenturen in Polen. Gabi kümmerte 
sich um Kunden aus Skandinavien und aus 
den deutschsprachigen Ländern. Sie reist 
leidenschaftlich und entdeckt neue Orte - 
auf der Reise ist für sie alles möglich! Auf 
Gabi kann man sich immer verlassen – sie 
hat alles unter Kontrolle, nimmt ihre 
Kunden sehr ernst und liebt 
Herausforderungen. Sie ist optimistisch, 
spontan, denk positiv und fährt sogar ein 
Wohnmobil. Gabi spielt Squash und 
Brettspiele mit Freunden. Es gibt eine 
Sache, die sie wirklich nicht mag – 
Tomaten. 
 

Unser Team 
Es ist immer wichtig die Leute, mit denen man zusammenarbeitet 
kennenzulernen. Deswegen möchten wir uns kurz vorstellen. Wir sind 
leidenschaftlich, aufgeschlossen und abenteuerlustig. Wir leben in Krakau. 
Diese Stadt ist unsere Heimat und zugleich Basis für alle Reisen im Raum Polen 
und der Welt. Wir sind mutig, wir sind stark und wir haben das Ziel Ihre 
Traumreise in Erfüllung zu bringen. Wir sind kreativ und können es kaum 
erwarten unsere tollen Ideen bei der Planung Ihrer Reise zu verwirklichen. 



 

 

 

Königsstadt Krakau 
Eine Städtereise nach Krakau  

und in die Umgebung 



 

 

 

 
 KRAKAU  
  

 
Die zweitgrößte Stadt Polens gehört zu den ältesten und schönsten Orten des 

Landes. Sie war für lange Zeit die Hauptstadt. Krakau ist das führende Zentrum für 
Kultur, Wissenschaft, Handel und Kunst.  
 Bei einem Besuch der Stadt sollten Sie nicht den Rynek verpassen, den größten 
mittelalterlichen Platz Europas mit der Marienkirche. Die gesamte Altstadt mit der 
einzigartigen Architektur steht auf der Liste des UNESCO-Welterbes.  
 Das historische Zentrum der Stadt ist nicht nur eine Geschichtsstunde. Es bietet 
auch zahlreiche Restaurants, Bars, Clubs und Cafés in denen man sehr gut essen und 
Spaß haben kann, an. Gleichzeitig kann man das unvergessliche Flair der 
dynamischen Stadt genießen. 



 

KURZABLAUF  
 Krakau 

 

 

 

Termin: 01.04-31.10.2018 

Hotels: 4* Hotel im Zentrum 

Verpflegung:  Frühstück, Mittagessen, Abendessen 

Gruppengröße:   30 – 49 Teilnehmer 

 

 

 

 

Tag Beispielprogramm 
1. Ankunft in Krakau. Spaziergang durch die Krakauer Altstadt. Abendessen im 

Stadtrestaurant 
2. Besuch des Schindler Museums. Stadtführung im jüdischen Viertel Kazimierz. 

Schlossanlage auf dem Wawelhügel. Abendessen im Stadtrestaurant 
3. Schifffahrt nach Tyniec mit Klosterbesichtigung. Wieliczka Salzmine 

Abendessen und Wodkaverkostung im eleganten Herrenhaus Sierakow 

4. Check-out. Ausflug zum Kościuszko – Hügel. Abschied von Krakau. Fahrt zum 
Flughafen. 

 

 

 

 

  



 

 

 

  

 Beispielhotel s:  



 

 

1. Tag  
 Donnerstag 

 
• Stadtbesichtigung von Krakauer Altstadt 

 
Gegen Nachmittag Ankunft am Krakauer Flughafen. Abholung durch die örtliche Reiseleitung 
und anschließend Fahrt ins Stadtzentrum zur ersten Stadtbesichtigung.  
 
 
Sie lernen heute die Krakauer Altstadt kennen. Die 
Stadtführung erfolgt zu Fuß. Sie sehen heute den 
größten Hauptmarkt Europas – Rynek Główny mit 
seinen bekannten Tuchhallen, die gotische 
Marienkirche, die Jagiellonen Universität. Zu voller 
Stunde hören Sie dem Turmlied Hejnał Mariacki zu, das 
aus den kleinen Fenstern in der gotischen Spitzhaube 
des höheren Turms der Marienkirche klingt.  

 
Die Krakauer Jagiellonen-Universität ist heute mit 

ca. 40. 000 Studenten die zweitgrößte in Polen. Die 
Universität wurde im Jahr 1364 vom polnischen König 
Kasimir dem Großen als Studium Generale gegründet. 
Sie ist die älteste polnische und nach der Karls-
Universität Prag zweitälteste Uni in Mitteleuropa. 
Die Besichtigung Krakaus wird nicht ohne einen Besuch 
im Universitätsviertel enden. Unsere Reiseführer zeigt 
Ihnen den einzigartigen Charme vom Collegium 
Maius – das älteste Universitäts Gebäude. Nachdem 
unser kurzer Spaziergang vor dem aus dem 
neunzehnten Jahrhundert kommenden 
Gebäude Collegium Novum endet, erzählen wir Ihnen 
die Geschichte der Akademie und ihrer außergewöhnlichen Absolventen, wie Nicolaus 
Copernicus bis zu Johannes Paul II. 

 
Anschließend Fahrt ins Hotel. Check – in und Abendessen 
im Restaurant in der Altstadt. 



 

 

Für das Abendessen empfehle ich Ihnen das 
Restaurant Kogel Mogel . 

 
Ein sehr schönes Restaurant mit einem sehr 

netten Garten, in dem man - mitten in der Stadt - sehr 
gemütlich sitzen kann. Die Speisekarte ist 
abwechslungsreich, vor allem aber wird hier polnische 
Küche serviert. Besonders empfehlenswert ist die 
gebratene Ente – Spezialität des Hauses. Breites 
Angebot an Weinen in dem Lokal. 
  



 

 

2. Tag  
 Freitag 

 
• Schindler Museum 
• Stadtbesichtigung mit Jüdischem Viertel 
• Burgviertel mit Wawel  

 
Nach dem Frühstück begeben Sie sich die Königsstadt zu erforschen. Die Stadtführung 

erfolgt meistens zu Fuß. Sie fangen heute mit dem Besuch des Schindlers Museums an. 
 

Im Verwaltungsgebäude der ehemaligen 
Emaillefabrik von Oskar Schindler in der Lipowa-Straße 
4 in Krakau befindet sich eine Abteilung des 
Historischen Museums der Stadt Krakau, die der 
Geschichte Krakaus in den Jahren 1939 - 1945 
gewidmet ist. Die Kriegsgeschichte der Fabrik und ihres 
Besitzers sowie die Geschicke der von ihm geretteten 
jüdischen Insassen des Konzentrationslagers Płaszów 
sind vor allem durch Steven Spielbergs Spielfilm 
Schindlers Liste bekannt geworden.  

Das Museum möchte die Geschichte der Fabrik 
in der Lipowa-Straße in einem weiteren historischen 
Kontext zeigen und dem Besucher die Möglichkeit bieten, die Geschichte Krakaus in der 
Okkupationszeit besser kennen zu lernen. Im Zentrum der ständigen Ausstellung „Krakau - die 
Okkupationszeit" stehen Krakau und seine Einwohner in der Zeit des 2. Weltkrieges. Der 
Besucher wird von den Figuren ausgewählter Krakauer durch die Ausstellung geführt, deren 
individuelle Schicksale stellvertretend sind für die Geschichte vieler polnischer und jüdischer 
Einwohner der Stadt. 
 
Anschließend unternehmen Sie einen Spaziergang 
durch den jüdischen Stadtviertel. 
Das 1335 vom König Kazimierz Wielki angelegte 
Kazimierz war vom 15. Jh. bis zum 2. Weltkrieg ein 
jüdischer Stadtteil. Nach dem Krieg verlassen und 
vernachlässigt, beginnt nun seinen ehemaligen Glanz 
wiederzugewinnen. Es gibt hier Orte, an denen die Zeit 
stehen geblieben zu sein scheint. Derweil verstecken 
sich hinter den Fassaden exklusive Hotels, Restaurants 
mit jüdischer Küche und gemütlich urige Kneipen mit 
einer geheimnisvollen Atmosphäre und Livemusik. In Kazimierz sind noch viele Zeugnisse des 
jüdischen Lebens erhalten. In der Strasse Szeroka, die das Zentrum des Judenviertels darstellt, 



 

 

wo auch die meisten Aufnahmen zu Spielberg Film „Schindlers Liste“ entstanden, steht eines 
von zwei heute noch zu Sakralzwecken vorbehaltenen Gebetshäusern, die Remuh Synagoge.  
 
Gegen Mittag werden Sie die Möglichkeit haben das 
polnische Fast Food auszuprobieren. Es handelt sich um 
Zapiekanki – überbackene knusprige Baguettes. Die 
besonders leckeren sind im Herzen von Kazimierz bei 
„Endzior“ serviert. 
 
 
 
 
 
 
Sie spazieren weiter zum Wawel-Hügel. 
 
Das Wawel-Schloss in Krakau im Süden Polens befindet 
sich auf dem gleichnamigen Felshügel gut 25m über 
der Weichsel. Die Burganlage auf dem Wawel war 
früher die Residenz der polnischen König in Krakau und 
zählt seit 1978 gemeinsam mit der Krakauer Altstadt zum 
Weltkulturerbe der UNESCO. 
Das Wawel Schloss verkörpert mehrere Baustile: 
Romantik, Gotik und Renaissance. Sein heutiges 
Aussehen bekam es jedoch hauptsächlich in der Zeit 
der Renaissance, unter der Herrschaft der Jagiellonen. 
Schon in den frühgeschichtlichen Epochen residierten hier die Stadtherrscher, später war es 
Königssitz. Eintritt in die Wawelkathedrale. 
 

Gemeinsames Abendessen im Restaurant Szara Gęś w 
Kuchni  am Hauptmarkt. 

Das Restaurant ist ein der begehrtesten Lokale am 
Krakauer Marktplatz. Es hat sich als einer der besten 
Orte der Stadt für ein exquisites, romantisches Dinner 
oder besonderes Event etabliert. Die Küche hat eine 
einzigartige Nische geschaffen und bietet innovative 
moderne Gerichte aus der polnischen Tradition, mit 
Schwerpunkt auf Geflügel.  



 

 

3. Tag  
 Samstag 

 

 

• Schifffahrt nach Tyniec mit Klosterbesichtigung 
• Wieliczka Salzmine 
• Abendessen und Wodakverkostung im eleganten Herrenhaus Sierakow 

 
 
Die Schifffahrt beginnt bei dem Aquarius-Restaurant am Czerwinski-Boulevard. Unterwegs 
vorbei ua. am Hause von Papst Johannes Paulus II in der Tyniecka Strasse, Kościuszko-Hügel, , 
Norbertaner-Kloster und Kamedulen-Kloster am Silberberg.  
Nach etwa 2,5 Stunden Fahrt erreichen Sie Weichselufer an dem die berühmte Abtei, das 
Benediktiner-Kloster in Tyniec gelegen ist, dessen Geschichte bis hin ins 11 Jahrhundert 
zurückgreift. 
 
 
Die Besichtigung von Tyniec beinhaltet einen 
Spaziergang durch den Innenhof des Klosters, das 
schöne Interieur, die Kirche in Tyniec und die 
mittelalterlichen Klosterkreuzgang. 
Es ist schwierig die Atmosphäre dieses 
außergewöhnlichen Ortes, der mit einer langen 
und reichen Geschichte, herrlichen Landschaften 
und vor allem die Aura der Konzentration und 
Gebetes zu beschreiben. 
Im Anschluss an die Besichtigung des Klosters 
erleben Sie ein privates Orgelkonzert in der 
Klosterkirche. 
 
Nach dem Konzert probieren Sie während der Verkostung, die Lebensmittel nach Benediktiner 
Rezepten hergestellt. 
 
 
Am Nachmittag fahren Sie weiter zum berühmten Salzbergwerk von Wieliczka . 



 

 

Die historisch wertvolle Salzmine in Wieliczka ist 
ein beliebter Ausflugsort, vor allem von 
ausländischen Besuchern. Es ist die weltweit 
einzige Salzmine, in der seit dem Mittelalter bis 
heute Salz gewonnen wird. Die heutige Mine 
besteht aus einem Labyrinth unterirdischer 
Gänge und Kammern. Sie ist ca. 300 km lang. 
Eine der Sehenswürdigkeiten des Salzbergwerks 
ist die Kapelle der Hl. Kinga, welche mit 
wunderschönen Salzskulpturen und fein 
gearbeiteten Kronleuchtern ausgestattet ist. Seit 
1978 ist das Bergwerk auf der Liste der UNESCO 
verzeichnet. 
 
Nach der Besichtigung Transfer zum Herrenhaus Sieraków   
 
Um ca. 19:00 Uhr Abendessen im Herrennhaus Sierakow 
 
Ihren Abend genießen Sie im eleganten 
Herrenhaus Sieraków. Sieraków ist ein Vier Sterne 
Boutiquehotel, gelegen in einem historischen 
Park. Das Restaurant wird von Slow-Food Polen 
Organisation empfohlen, die Weinkarte enthält 
über 200 Weinsorten. Das Restaurant bietet die 
Verkostung von verschieden Sorten von Wodka, 
hergestellt nach eigener Hausrezeptur. 
Wenn Sie auf der Suche nach einer luxuriösen 
Auszeit mit einer gekonnten Mischung aus 
Genuss und Kultur sind - dann sind Sie hier richtig.  
 
Nach dem Abendessen Rückfahrt nach Krakau (ca. 30 Minuten). 
 
  



 

 

  4. Tag  
 Sontag 

 

 
 

• Nach dem Frühstück Check-out aus dem Hotel und Ausflug zum Kościuszko – Hügel. 
• Fahrt zum Flughafen. 

 
Der Kościuszko-Hügel (polnisch Kopiec Kościuszki) in Krakau wurde 1820–1823 zu Ehren des 
polnischen Nationalhelden Tadeusz Kościuszko aufgeschüttet. Kościuszko war General und 
Anführer des nach ihm benannten Aufstandes gegen die Teilungsmächte Russland und 
Preußen im Jahr 1794. Der Hügel ist einer von vier künstlichen Hügeln in Krakau, von denen der 
Krakus-Hügel und der Wanda-Hügel nach volkstümlicher Überlieferung die Grabstätten 
legendärer Figuren darstellen, während der Piłsudski-
Hügel 1934–1937 zu Ehren von Józef Piłsudski 
aufgeschüttet wurde. 
Die Österreicher errichteten zwischen 1850 und 1856 
eine Befestigungsanlage an der Basis des Hügels.  
Die Festung diente der Verteidigung Krakaus im 
Westen. Die Zitadelle wurde später zum Teil 
abgerissen. Im noch vorhandenen Teil der Festung 
können verschiedene Ausstellungen besucht werden, 
zum Beispiel zur Geschichte des Forts und zu Tadeusz 
Kościuszko.  
Auch ein kleines Wachsfigurenkabinett, das sich 
thematisch mit Polens Weg zur Freiheit befasst, kann besucht werden. 
 
Vor allem gibt es aus dem Kościuszko Hügel eine wunderschöne Panorama über Krakau. 
 
Abschied von Krakau und Fahrt zum Flughafen. 
 
 
  

https://de.wikipedia.org/wiki/Polnische_Sprache
https://de.wikipedia.org/wiki/Krakau
https://de.wikipedia.org/wiki/Nationalheld
https://de.wikipedia.org/wiki/Tadeusz_Ko%C5%9Bciuszko
https://de.wikipedia.org/wiki/General
https://de.wikipedia.org/wiki/Ko%C5%9Bciuszko-Aufstand
https://de.wikipedia.org/wiki/Russisches_Kaiserreich
https://de.wikipedia.org/wiki/Preu%C3%9Fen
https://de.wikipedia.org/w/index.php?title=Krakus-H%C3%BCgel&action=edit&redlink=1
https://de.wikipedia.org/w/index.php?title=Wanda-H%C3%BCgel&action=edit&redlink=1
https://de.wikipedia.org/wiki/Legende
https://de.wikipedia.org/w/index.php?title=Pi%C5%82sudski-H%C3%BCgel&action=edit&redlink=1
https://de.wikipedia.org/w/index.php?title=Pi%C5%82sudski-H%C3%BCgel&action=edit&redlink=1
https://de.wikipedia.org/wiki/J%C3%B3zef_Pi%C5%82sudski


 

 

  Paketpreise:  

 
 

Gruppengröße: Paketpreis: 
in der Gruppe mit Min. 20 Reisenden 512 EUR/ pro Person 
in der Gruppe mit Min. 25 Reisenden 493 EUR/ pro Person 
in der Gruppe mit Min. 30 Reisenden 479 EUR/ pro Person 
in der Gruppe mit Min. 35 Reisenden 470 EUR/ pro Person 
in der Gruppe mit Min. 40 Reisenden 468 EUR/ pro Person 
in der Gruppe mit Min. 45 Reisenden 462 EUR/ pro Person 

 EZ-Zuschlag/ 207 EUR 
 

 

 

Der Paketpreis enthält: 

• 3 Übernachtungen in einem 4* Hotel im Zentrum von Krakau 
• Durchgehende deutschsprechende Reiseleitung ab/bis Flughafen 
• Transfers laut Programm  
• Eintritte in Krakau : Marienkirche, Collegium Maius, Schindler Museum, Rehmu 

Synagoge, Wawel Kathedrale 
• 3 Gang Abendessen inkl. Wasser, Tee oder Kaffee im Restaurant Kogel-Mogel am 1. 

Abend 
• „Zapiekanka“ überbackenes Baguette und ein Getränk zum Mittag am 2. Tag 
• 3 Gang Abendessen im Restaurant Szara Gęś am 2. Abend 
• Schifffahrt zum Tyniec 
• Führung in Tyniec Abtei, privates Orgelkonzert, Verkostung (als Mittagessen gedacht) 

von Benediktiner Produkte 
• Eintritt und Führung im Wieliczka Salzbergwerk 
• 4 Gang Abendessen inkl. Wasser, Tee oder Kaffee und Wodkaverkostung im 

Herrenhaus Sierakow am 3. Abend 
• Eintritt auf den Kościuszko Hügel 

 

 

 

 

Wir freuen uns auf Ihren Besuch in Krakau! 


